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I. Etikette 
 
Die Etikette umfasst die Verhaltensregeln des Spielers gegenüber der anderen und des 
Geländes. 
 
Der Respekt vor den Anderen: 
 
Sicherheit: Vor dem Spielen oder einem Versuchsschlag müssen Sie sich versichern, dass sich 

niemand in unmittelbarer Nähe befindet. Stellen Sie sich immer entsprechend 
den anderen. Bewegen Sie sich mit Ihren Partnern. 

 
Behinderung: Behindern Sie keinen Spieler, der sich darauf vorbereitet, einen Schlag 

auszuführen; schreien Sie nicht, sprechen Sie nicht und bewegen Sie sich nicht zu 
sehr in seiner direkten Nähe. Achten Sie darauf, dass die Spieler, denen Sie folgen 
außerhalb Ihrer Reichweite sind. 

 
Bummelei: Behalten Sie einen guten Spielrhythmus. Verlassen Sie das gespielte Loch zügig. 

Tragen Sie Ihre Resultate in die Spielkarte ein. Ein einzelner Spieler hat keinerlei 
Prioritäten. 

 
Spielrunde: Respektieren Sie Ihre Runde, kümmern Sie sich um die anderen. Der Spieler, der 

das Spiel gewonnen hat, beginnt als erster das folgende Spiel (in einer Mixed-
Partie, können aufgrund der Sicherheitsfrage die Männer vor den Frauen 
spielen). Der Ball, der am weitesten vom Loch entfernt liegt, wird als erstes 
gespielt. 

 
  Die Ballsuche darf nur 5 Minuten dauern. Lassen Sie die Ihnen folgende Gruppe 

passieren. 
 
Kleiderordnung:  Auf dem Parcours und während eines Wettbewerbs ist ein korrektes  

  Outfit vorgeschrieben. 
 
Der Respekt des Geländes: 
 
Gras:  Setzen Sie durch einen Schlag ausgerissene Erd- oder Grasschollen wieder  
              ein. 
 
Zielbereich: Trampeln Sie nicht herum, vermeiden Sie es über die Spiellinie anderer Spieler zu 
  gehen. 

Für den Fall, dass die Fahne heraus gezogen wird, bringen Sie sie an ihren Platz 
zurück, wenn das Loch gespielt wurde. 
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  Lassen Sie Ihre Ausrüstung oder Ihre Sachen nirgends auf dem Gelände liegen. 
  Achten Sie auf das Gelände, seine Pflanzen und seine Anlagen. 
 
 

Der Respekt vor sich selbst: 
 

  Ihre Einstellung, Ihr Verhalten und Ihr Outfit müssen unter allen Umständen  
  korrekt bleiben. Sie müssen die Regeln des Spiels kennen und Sie annehmen.  
  Sie können Ihren Partner, einen anderen Mitspieler oder einen Schriftführer um 
  Hilfe bitten. 
  Die Etikette muss respektiert werden, egal auf welchem Niveau man spielt. 

 
 

II. Regeln 
 

Regel Nr. 1 
 
Die Nichtbeachtung der Etikette kann zum Ausschluss führen. 
 
Der Wettbewerb: 

¶ Swin wird mit einem ungefährlichen Ball und einem einzigen Schläger gespielt, die vom 
Swin-Sportverband anerkannt sind. 

¶ Es ist den Spielern untersagt, sich untereinander darauf zu verständigen, auf die 
Ausführung einer Regel zu verzichten oder eine auftretende Bestrafung nicht 
auszuführen. 

¶ Im Falle einer Meinungsverschiedenheit, spielt der Spieler die verschiedenen, von den 
Mitspielern geplanten Spielzüge und notiert diese. Das Schiedsrichterkomitee wird 
unverzüglich entscheiden. 

 
Bestrafung: Ausschluss 
 

Regel Nr. 2 
 
Die Spielordnung 
 

¶ Im Abschlagsbereich des ersten Spiels beginnt derjenige (Spieler oder Mannschaft) als 
erster, der das Losverfahren gewonnen hat. 

¶ In den Abschlagsbereichen der folgenden Löcher beginnt derjenige (Spieler oder 
Mannschaft) als erster, der das vorangegangene Spiel gewonnen hat. 

¶ Für den Rest des Spielfeldes gilt, dass der Spieler als erster spielt, dessen Ball am 
weitesten vom Loch entfernt liegt. 
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- Nachdem der Spieler seinen Ball übernommen hat, hat er 40 Sekunden, um zu 

    spielen. 
 
Bestrafung: 1 Punkt 

 
Aufbau des Spielfeldes: 
 

 
 
 
 
Der Aufbau der Abschlagsbereiche: 
 
Zeichnung: Minimum 2 m Länge und Breite 
 
 Weiße:  direkt auf der Begrenzungslinie 
 Blaue:  ungefähr minus 15-20 % 
 Rote:  ungefähr minus 25-30 % 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Spielfeld Hindernis Zielbereich Abschlags- 
bereich 
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Regel Nr. 3 
 
Versuchsschläge 
 

¶ Sie sind im laufenden Spiel auf der Bahn erlaubt. 

¶ Sie sind eine Schlägerlänge außerhalb der Bahn und im Bereich eines Hindernisses 
erlaubt. 

¶ Sie sind im Abschlagsbereich verboten. Der Ball kann im Abschlagbereich mit Hilfe eines 
Tee´s erhöht werden. 

 
Bestrafung: 2 Punkte 

 
Regel Nr. 4 
 
Das Versetzen des Balles 
 

¶ Der Ball kann auf dem Fairway während des laufenden Spiels einmalig pro Schlag um 15 
cm versetzt werden. Sein Verschieben erfolgt ohne ihn an das Loch anzunähern und 
ohne die Beschaffenheit des Untergrunds zu verändern. 

¶ Jeder aufgehobene Ball im Zielbereich muss verzeichnet werden. 
 
Bestrafung: 2 Punkte 
 

Regel Nr. 5 
 
Der nicht spielbare Ball 
 
Der Spieler kann seinen "ÁÌÌ ÁÎ ÊÅÄÅÒ ÂÅÌÉÅÂÉÇÅÎ 3ÔÅÌÌÅ ÄÅÓ 'ÅÌßÎÄÅÓ ÆİÒ ȵÎÉÃÈÔ ÓÐÉÅÌÂÁÒȰ 
erklären. 
In diesem Fall kann er... 

¶ bei der Ankunft der Spieler  
- den Ball vom Punkt aus, an dem er sich befindet, bis zu zwei Schlägerlängen 

entfernt platzieren, ohne dass er ihn dem Loch nähert 
- den Ball soweit über die Linie, die den Punkt, auf dem der Ball liegt, beinhaltet 

und die Fluchtlinie des Zielbereichs zurück bewegen, wie er will 

¶ den Ball noch einmal von dem Punkt aus spielen, von dem er vorausgehend gespielt 
wurde. 

 
 Bestrafung: 1 Punkt 
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Der von Punkt A gespielte Ball landet am Punkt B (im Hindernis). 
Der Spieler kann den Ball von Punkt B aus ohne Strafpunkt spielen. 
7ÅÎÎ ÄÅÒ 3ÐÉÅÌÅÒ ÓÅÉÎÅÎ "ÁÌÌ ÆİÒ ȵÎÉÃÈÔ ÓÐÉÅÌÂÁÒȰ ÅÒËÌßÒÔ ËÁÎÎ ÅÒ ÍÉÔ 1 Strafpunkt:  

- den Ball innerhalb des angezeichneten Halbkreises (Radius = 2 Schlägerlängen) 
platzieren 

- ÓÅÉÎÅÎ "ÁÌÌ ÁÕÆ ÅÉÎÅÍ ÂÅÌÉÅÂÉÇÅÎ 0ÕÎËÔ ÁÕÆ ÄÅÒ ,ÉÎÉÅ ȵ"-#Ȱ ÐÌÁÔÚÉÅÒÅÎ 
- seinen Ball noch einmal vom Punkt A aus spielen. 

 
Der von Punkt A gespielte Ball tritt am Punkt L in das Hindernis ein und landet an Punkt B. 
Der Spieler kann den Ball von Punkt B aus ohne Strafpunkt spielen. 
7ÅÎÎ ÄÅÒ 3ÐÉÅÌÅÒ ÓÅÉÎÅÎ "ÁÌÌ ÆİÒ ȵÎÉÃÈÔ ÓÐÉÅÌÂÁÒȰ ÅÒËÌßÒÔ ËÁÎÎ ÅÒ ÍÉÔ 1 Strafpunkt:  

- den Ball innerhalb des angezeichneten Halbkreises (Radius = 2 Schlägerlängen) 
platzieren 

- ÓÅÉÎÅÎ "ÁÌÌ ÁÕÆ ÅÉÎÅÍ ÂÅÌÉÅÂÉÇÅÎ 0ÕÎËÔ ÁÕÆ ÄÅÒ ,ÉÎÉÅ ȵ"-#Ȱ ÐÌÁÔÚÉÅÒÅÎ      
- seinen Ball noch einmal vom Punkt A aus spielen.                                      
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Der von Punkt A gespielte Ball tritt am Punkt L in das Hindernis ein und landet an Punkt B. 
Der Spieler kann den Ball von Punkt B aus ohne Strafpunkt spielen. 
7ÅÎÎ ÄÅÒ 3ÐÉÅÌÅÒ ÓÅÉÎÅÎ "ÁÌÌ ÆİÒ ȵÎÉÃÈÔ ÓÐÉÅÌÂÁÒȰ ÅÒËÌßÒÔ ËÁÎÎ ÅÒ ÍÉÔ 1 Strafpunkt:  

- seinen Ball vom Punkt A aus spielen. 
- seinen Ball in der Zone S spielen 
- ÓÅÉÎÅÎ "ÁÌÌ ÁÕÆ ÅÉÎÅÍ ÂÅÌÉÅÂÉÇÅÎ 0ÕÎËÔ ÁÕÆ ÄÅÒ ,ÉÎÉÅ ȵ"-#Ȱ ÐÌÁÔÚÉÅÒÅÎ 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der von Punkt A gespielte Ball tritt am Punkt L in das Hindernis ein und landet an Punkt B. 
Der Spieler kann den Ball von Punkt B aus ohne Strafpunkt spielen. 
Der Spieler kann mit 1 Strafpunkt:  

- seinen Ball vom Punkt A aus spielen. 
- seinen Ball in der Zone S spielen 
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- ÓÅÉÎÅÎ "ÁÌÌ ÁÕÆ ÅÉÎÅÍ ÂÅÌÉÅÂÉÇÅÎ 0ÕÎËÔ ÁÕÆ ÄÅÒ ,ÉÎÉÅ ȵ"-#Ȱ ÐÌÁÔÚÉÅÒÅÎ 
Regel Nr. 6 
 
Bälle außerhalb der Begrenzung und verlorene Bälle 
 
Der Schlag muss so nahe wie möglich an der Stelle gespielt werden, an der der 
vorausgegangene Schlag gespielt wurde, wenn: 

¶ der Ball mit ganzem Umfang jenseits der weißen Markierung liegt (außerhalb der 
Begrenzung: die Linie gehört noch zum Spielfeld) 

¶ der verlorene Ball oder der von seinem Besitzer als verloren erklärte Ball nicht innerhalb 
von 5 min wieder gefunden wird. 
- ein provisorischer Ball wird immer dann gespielt wenn ein Zweifel besteht. 
- ein provisorischer Ball muss angekündigt werden 

 
Bestrafung: 1 Punkt 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Regel Nr. 7 
 
Das Spiel im Zielbereich 
 
- Verboten ist:  

¶ den Boden zu zertrampeln, um das Gelände zu nivellieren 

¶ den Boden zu testen, in dem man den Ball darauf rollen lässt 

¶ einen großen Schlag auszuführen 
 

Bestrafung: 2 Punkte 
 
- Das Spiel ist zu Ende, wenn der Ball am Grund des Loches liegt. 

 

Spielfeld 
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Regel Nr. 8 
 
Irrtum im Ball 
 
Der Spieler, der sich im Ball geirrt hat, muss diesen an seinen Besitzer zurück geben. Er erhält 
einen Strafpunkt. 
 
Wenn er seinen Ball als verloren erklärt hat, schreibt der Spieler, dem der Irrtum widerfahren 
ist, den Strafpunkt und den gespielten Schlag ab. 

 
Regel Nr. 9 
 
Ungeschicklichkeit 
 

¶ Ein Ball, der durch einen anderen angestoßen wurde, wird dorthin zurückgelegt, wo er 
lag. Der Ball, der ihn angestoßen hat, bleibt an dem Platz liegen, wo er zur Ruhe kommt. 

¶ Wenn ein Ball sich entweder in einem anderen Zielbereich, der nicht zur bespielten Bahn 
gehört oder sich in einem geschützten Bereich befindet, muss sein Besitzer ohne dafür 
bestraft zu werden seinen Ball aus der Zone herausholen, ohne ihn dabei dem Zielloch 
anzunähern. Nach dem Versetzen des Balles muss die Bewegung durch den Spieler 
möglich sein. 

 
Jedes unabsichtlich auf dem Gelände platzierte Element kann zurück gezogen werden. 
 
Liegt der Ball im blau schraffierten, geschützten Bereich, so muss ihn der Spieler herausholen. 
Dies geschieht durch das Versetzen des Balles auf Punkt C. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


